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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV 1904 Schwebheim II : SV 73 Langendorf 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Müller beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des SV 73 Langendorf, als Enrico Müller
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TSV 1904 Schwebheim II
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Enrico Müller, der seine Einzel alle gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. 2:3 hieß es am Schluss, als Schneider / Scheuring und Müller / Car
sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Weiglein / Karb gegen Burdack / Kleinheinz. Dem großen
Kämpferherz ihrer Gegner Federlein / Kuchenbrod mussten Karb / Grübel Tribut zollen, nachdem sie
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Federlein / Kuchenbrod zu Ende ging. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Norbert Weiglein die Begegnung, in die er auf dem Papier als großer Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Elias Burdack abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ralf Schneider bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Enrico Müller. Anschließend ging es beim Stand von 0:5 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach
Volker Karb letztlich auf Lager, um Lukas Federlein final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Hin und her schaukelte das Match zwischen Alexander Grübel und Steffen Kleinheinz,
bevor das 2:3 feststand. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Recht kurzen Prozess machte dagegen Eva Scheuring beim 3:0 mit Frank Kuchenbrod. Es
war ein langes Spiel, bis Daniel Karb seine 2:3-Niederlage gegen Joachim Car quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim Stand von 1:
8 gingen die Spitzenspieler des TSV 1904 Schwebheim II und des SV 73 Langendorf in die Box.
Den Sieg von Enrico Müller konnte Norbert Weiglein im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1904 Schwebheim II am 24.03.2023 gegen TV/DJK
Hammelburg II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.04.2023 gegen den 1. FC
Arnstein versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1904 Schwebheim II

Doppel: Schneider / Scheuring 0:1, Weiglein / Karb 0:1, Karb / Grübel 0:1 
Einzel: N. Weiglein 0:2, R. Schneider 0:1, V. Karb 0:1, A. Grübel 0:1, E. Scheuring 1:0, D. Karb 0:1 

 SV 73 Langendorf
Doppel: Burdack / Kleinheinz 1:0, Müller / Car 1:0, Federlein / Kuchenbrod 1:0 
Einzel: E. Müller 2:0, E. Burdack 1:0, S. Kleinheinz 1:0, L. Federlein 1:0, J. Car 1:0, F. Kuchenbrod 0:
1
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